„Jutelligenz⸗Blatt 
VV up 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Koͤnigl. Intelligenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 
No. 91. Dienſtag, den 20. Juni 1826. 


reer. eee eee 


Eins und auspaffirte Fremde. 
Angekommen vom 17ten bis 19. Juni 1826. 


Rittmeiſter Hr. v. Horn von Stremaczyn bei Graudenz. Kaiſerl. Oeſterreich. 
Kaͤmmerer und Legations⸗Secretair bei der Kaiſerl. Oeſterr. Geſandtſchaft in Co⸗ 
penhagen Hr. Freiherr von Langenau von Copenhagen, log. bei Sr. Excellenz dem 
Herrn Oberpraͤſ. v. Schön. Regierungs⸗Praͤſident Hr. v. Hippel von Oppeln, log. 
im Hotel de Berlin. Rittmeiſter Hr. v. Egloff von Elbing, log. im Hotel de 
Thorn. Gutsbeſitzer Hr. Izycki aus Polen, log. im Hotel de Königsberg. Der Kb: 
nigl. franz. Oberſt Hr. d'Hincourt, VBataillons⸗Chef Hr. Cathala, Garde du Corps⸗ 
Offizier Hr. Kerguelen, Secretair Hr. Lecauchois⸗Ferrand von Paris, log. im Engl. 
Hauſe. Gutsbeſitzer Hr. v. Klarner aus Polen, log. im ſchwarzen Adler auf Lang⸗ 
garten. ER, « nn - 00 

Abgegangen in dieſer Zeit: Se. ar der commandirende General von 
Preuſſen General-Lieut. Hr. v. Krafft nach Koͤnigsberg. Die Kaufleute Herren 
Preuß und Schmidt nach Berlin. Maler Hr. Pohlmann und Sängerin Pohlmann 
nach St. Petersburg. Pfarrer Hr. Hampel nach Stettin, und Kaufmann Hr. Liep⸗ 
mann nach Stop 


Bekannt em a ch ungen. 

Zu der, Donnerſtag den 22. Juni, Nachmittags um vier Uhr auf dem 

Rathhauſe Statt findenden Verſammlung der Friedens- Geſellſchaft ladet ergebenft 
ein 8 IR an © der engere Ausſchuß. 


Des Königs, Majeftät haben durch die im ten Stuͤck der diesjährigen Ge: 
ſetzſammlung publicirte Allerhoͤchſte Kabinetsordre vom Aten v. M. zur. Erledigung 
der Anſpruͤche, welche an die ehemaligen Koͤntglich Weſtphaͤliſchen Departements der 
Elbe, der Saale und des Harzes und die während der Fremdherrſchaft bestandenen 
Departemental⸗Fonds n ei gemacht worden ſind, abe; gemacht werden 
koͤnnen, feftzufegen Geruhek: "°P cn . 

1) daß alle diejenigen, ede l hebt Tae ‚Anbei an die ge⸗ 
dachten Departemental⸗Fonds zu haben vermeinen, binnen einer viermonatlichen 
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ge thre Forderungen del dem Königlichen Oder Präfidium der Provinz 

Sachſen anmelden und begründen ſollen, damit von der Natur und Beſchak⸗ 
fenheit ihrer Forderungen Kenntniß genommen und demnaͤchſt beſtimmt werde, 
wie ſolche nach Maaßgabe der zu ihrer Befriedigung vorhandenen Fonds zu 
behandeln und zu. berichtigen find; — a 

2) daß die deßfallſigen Anſpruͤche welche innerhalb dieſer Friſt bei dem Königl. 
chen Ober⸗Praͤſidium der Provinz Sachſen nicht angezeigt werden, fie mögen 
fruͤher bei irgend einer Behoͤrde bereits angemeldet ſeyn oder nicht, zu praͤ⸗ 
cludiren und zur Liquidation und Befriedigung nicht weiter zuzulaſſen find; 

3) daß für ſolche Forderungen, welche in der angeordneten Friſt zwar angemel⸗ 
det, aber nicht mit den erforderlichen Beweisſtuͤcken belegt werden, das Kö⸗ 
nigliche Ober: Präfidium eine nach den jedesmaligen Umſtaͤnden abzumeſſende 
Nachfeiſt zur Beibringung der Juſtificatorien feſtſetzen und nach deren frucht⸗ 
loſem Ablauf ebenfalls die Praͤcluſion eintreten und ? 

4) daß die unterzeichnete Miniſterial⸗Behoͤrde die vorgedachten Allerhoͤchſten Ber 
ſtimmungen zur Ausführung bringen ſoll. 

Demgemaͤß werden alle diejenigen, welche an die ehemals Weſtphaͤliſchen De⸗ 
partements der Elbe, der Saale und des Harzes und die waͤhrend der Fremdherr⸗ 
ſchaft beſtandenen Departemental-Fonds dieſer Landestheile, Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre Forderungen, fie mögen bei irgend einer Be 
hoͤrde bereits angemeldet worden ſeyn oder nicht, ſpaͤteſtens bis zum 1. Detbr. d. J. 
bei dem Koͤnigl. Ober⸗Praͤſidium der Provinz Sachſen — in Magdeburg — unter Beifuͤ⸗ 
gung der en oder der Bemerkung warum und wann fpäter, 
fie erſt beigefügt werden koͤnnen, anzumelden, widrigenfalls alle bis dahin dem ge: 
nannten Koͤniglichen Ober⸗Praͤſidium nicht angezeigten Forderungen ohne Weiteres 
für praͤcludirt und ungültig werden erachtet werden. 

Zur Vorbeugung etwa moͤglicher Zweifel und zur Abwendung nutzloſer Recla⸗ 
mationen wlrd noch folgendes bemerkt: 

I) Bei dem in Rede ſtehenden Liquidationsverfahren kommen nur ſolche Anſprü⸗ 
che für Lieferungen und Leiſtungen zur Beruͤckſichtigung, welche verfaſſungs⸗ 
mäßig den vormals Weſtphaͤliſchen Departements der Elbe, der Saale und 
des Harzes oblagen, und aus deren, durch Zulags⸗Centimen auf die Grund⸗ 
perſonen⸗ und Patent Steuer gebildeten Departemental⸗Fonds, zu berichtigen 
geweſen wären. 32 8 

2) Alle Verguͤtigungs⸗Forderungen für die als allgemeine Kriegslaſt anzufehenden 
Militair⸗, Einquartierungs⸗, Transport⸗ und Verpflegungs⸗Koſten, in ſo weit 
nicht ein foͤrmlicher Contract zu Grunde liegt, werden bei dieſem Liquidations⸗ 

Verfahren ganzlich ausgeſchloſſen. er 

Y Eben fo bleiben ausgeſchloſſen alle ſolche Anſpruͤche, welche ſpeziell aus Liefer 

kungen und Leiſtungen an die jetzt zu andern Landes⸗Hoheiten gehörigen 

Beſtandtheile der vormaligen Departements der Elbe, der Saale und des 

Zeus erwelslich entfpringen. x en 

9 Die votſchriftsmaßiz erfolgte Anmeldung del dem Königlichen Ober, Pröfidium - 


— 
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der Provinz Sachſen gewährt noch keinen Anſpruch an ich, dlekmehr if die 
Berichtigung der Forderungen, die Zeit, das Maaß und die Art derſelben von 
näherer Ueberſicht der liquiden Anfprüche und den zur Befriedigung derſelben 
beſtimmten Fonds abhängig, und die Liquidation vorläufig nur zur Erörterung 
des Geſammtbetrags der diesfaͤlligen liquiden Forderungen angeordnet, an 
welche ſich demnaͤchſt die weitern Beſtimmungen wegen der Zahlung ſelbſt an⸗ 
ſchließen werden. Rt 2 
Berlin, den 2. Mai 1826. Ba 
Immediat: Commiffion für die abgefonderte Keft; Verwaltung. 
f (gez.) Wolfart. en 9 
Seit längerer Zeit treibt ſich in der Weichſel und den Graͤten des Pocken⸗ 
haͤuſer Holzraums ein herrenloſer Galler herum, welcher jetzt am Ufer des Holms 
ohnfern dem herrſchaftlichen Wohnhauſe geborgen iſt. N 
Wenn der Eigenthuͤmer ſich bis zum 15. Juli c. nicht bei dem Strom⸗Inſpec⸗ 
tor Herrn Saber meldet und ſich als ſolcher legitimirt, wird der Galler dem Stadt⸗ 
Lazareth zum Zerſchlagen uͤberwieſen werden. 8 ges 
Danzig, den 9. Juni 1826. 
Königl. Preuß. Polizei» Präfident. 3 
Da während der Zeit, daß das Koͤnigl. Militair auf dem Schleßſrande am 
Hagelsberge ſeine Schießuͤbungen haͤlt, die Paſſage vom Olivaer bis Neugarterthor 
über das Rußiſche Grab zwiſchen den Feſtungswerken nicht ganz ſicher iſt, fo wird 
das Publikum hiedurch gewarnt, 8 während der Schießuͤbungen dieſes Neben⸗ 
weges nicht zu bedienen, und ſich dadurch vor jeder möglichen Beſchaͤdigung zu 
Ahern. Danzig, den 18. Juni 1826. E a 
5 Bönigl. Preuß. Commandantur und Polizei Prͤſidium. 


in „ 
Es haben der hieſige Handlungsdiener Guſtav Adolph Pape und deſſen 
verlobte Braut die Jungfer Anna Maria Ortſched aus Freyenhuben durch einen 
am I2ten d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die am hieſigen Orte Statt 
Ändende Gemeinſchaft der Güter ſowohl in Anſehung ihres jetzigen, als zukünftigen 
Bermoͤgens ausgeſchloſſen, welches hiedurch oͤffentlich bekannt gemacht wird, 
Danzig, den 16. Mai 1826. FR DR 8 
5 Adnigl. Preuß. Lands und Stadtgeriche. 
Es wied hiedurch bekannt gemacht, daß der Bernſteindrehermeiſter Carl 
griedrich Rothkehl hieſelbſt und deſſen verlobte Braut die Louiſe geborne Sonn 
tag, verwittwete Thiel durch einen am 10ten d. M. gerichtlich verlautbarten; Ehe 
vertrag die hieſigen Orts ſtatutariſch geltende Gemeinſchaft der Guter ſowohl in 
Anſehung ihres 1 bebe nd zukünftigen Vermögens als auch des Erwerbe gaw⸗ 
uch ausgeſchloſſen haben. . a 
Danzig, den 13. Juni 1826. N 
Abnigl. Preuß. Land und Etadegericht. 
x 
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Von dem Koͤnigl. Oberlandesgericht eee hiedurch bekannt 
emacht, daß die unterm 20. Septbr. 1825 verfügte Subhaftation des adlichen 
Guts Domachau Danziger Landrathskreiſes wieder aufgehoben iſt, und demnach der 
auf den 21ſten d. M. anſtehende dritte Licitations⸗Termin wegfaͤllt. 
Marienwerder, den 13. Juni 1826. ur 
2 Esonigl. Preuß. Oberlandesgericht den Weſtpreuſſen. 


Daß zwiſchen dem hieſigen Kaufmann Ephraim Sirſchberg und der Io: 
hanna Jacobsthal, einer Tochter des ehemaligen Kaufmanns Benjamin Jacobs⸗ 
thal von hieſelbſt, mittelſt des vor Eingehung der Ehe den gten hajus gerichtlich 
geſchloſſenen Ehevertrages die nach Provinzial⸗Geſetzen ſtatt findende eheliche Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen worden, wird hiedurch öffentlich 
bekannt gemacht. i 

Stargardt, den 12. Juni 1826. 
Bonigl. Preuß. Stadegericht. 


1 
1 


— 


LT. SE B-Me sk De ccc ee SE m 
Die heute Nachmittags 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau 
von einem geſunden Knaben, zeigt ergebenſt an. P. A. Winterfeld. 
Danzig, den 17. Juni 1826. . = 
Die zur Morgen 8 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem gefunden Knaben zeiget ergebenſt an Otto Fr. Hohnbach. 
Danzig, den 18. Juni 1826. 
gZiterariſche Anzeige. 
In der Gerhardſchen Buchhandlung iſt zu haben: 

Sternau, Fr. Dr., Alwina. Eine Reihe unterhaltender Erzählungen zur Bildung 
des Herzens und der Sitten und zur Beförderung haͤuslicher Tugenden, fuͤr 
Tochter bon 6 bis 12 Jahren. Gr. 12. Engl. Velin⸗Druckpap. Mit ſchoͤnen 
illuminirten Kupfern, nach Zeichnungen von L. Wolf, geſtochen vom Profeſſor 
Juͤgel und Wachsmann. Sauber gebunden. 1 Rthl. 16 Gr. 

— patamedes. Oder erweckende, belehrende und warnende Erzählungen für 

- Söhne und Töchter von 6 bis 12 Jahren. Gr. 12. Engl. Druckpap. Mit 
illum. Kupf., nach Zeichnungen von L. Wolf, geſtochen vom Prof. Buchhorn, 
Hübner und Meno Haas. Sauber gebunden. 1 Riehl. 16 Gr. i 

Wenzell, C. A. W., (Hauptmann im Königl. Preuß. Ingenieurcorps ꝛc.) Die Feld: 
befeſtigung nach den neueſten Anſichten und Erfahrungen der letzten Kriege Eu⸗ 

ropas. Zunächft zum Gebrauche für ſammtliche Koͤnigl. Preuß. Militairſchuken 
bearbeitet. 62 Bogen in gr. 8. Mit 7 Kupfertafeln in Royal-Quart, 259 Ft. 
guren darſtellend. Noch zu dem fortdauernden Subſcriptionspreiſe à 3 Rthl. 

Wilmſen, F. P., die Unterrichtskunſt. Ein Wegweiſer für Unkundige, zunächſt für 

angehende Lehrer in Elementarſchulen. Ge. 8. Dritte verbeſſerte und ſtark ver⸗ 
mehrte Ausgabe. 1 Mh. f 5 3 


8 
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28 n i s f 5 
Ein Burſche, der die Zimmer⸗Decorations⸗Malerei erlernen will, melde ſich 
Seifengaſſe No. 952. 8 N E. Langer, Maler. 


Einem hochgeehrten Publiko habe ich die Ehre mich bei meinem jetzigen f 


Aufenthalte allhier gehorſamſt zu empfehlen, indem ich auf dem Fortepiano ſowohl 
als auch wenn es gewunſcht wird, auf der Guitarre und Virline gruͤndlichen Un: 
terricht ertheile; auch ſtimme ich das Fortepiano. Die reſp. Eltern bitte ich daher 
ganz ergebenſt mir hierin ihre Kinder anzuvertrauen, und ich verſpreche dabet zu⸗ 
gleich den moͤglichſten Fleiß und die größte Puͤnktlichkeit. 5 
Danzig, den 15. Juni 1826. C. J. Voſtrzewski, Muſiklehrer, 
: wohnhaft in der Kraufebohnen:Guffe No. 1706. 
Einem verehrungswuͤrdigen Publiko bringe ich nochmals mein ſchoͤnes Gar⸗ 
ten⸗Local in Hochſtrieß in Erinnerung, und bitte um geneigten Zuſpruct. 
i 5 P. H. Muͤller. 
Heute werde ich in meinem Hauſe Heiligenbrunn einen 
Ball geben, wozu ich eine zahlreiche Tanzliebende Geſellſchaft hoͤflichſt einlade. En⸗ 
tree 10 Sgr. Anfang Abends um 8 Uhr. Ci. 9. Tippe. 
Vom löten bis 19. Juni 1826 find folgende Briefe retour gekommen: 


1) Domske jun. a Straßburg. 2) Goſchensky à Laſchen. 3) Biber à Lipengitz. 5 


4) Kutmil à Braunsberg. 5) Groß à Landsberg. 3 
Koͤnigl. Preuß. Ober Poſt Amt. 


ñN— — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
3) Mobilia oder bewegliche Sachen. > 


Die in mehreren öffentlichen Blättern vortheilhaft erwähnten patentirten 


Zuͤndhuͤtchen, welche bisher am hiefigen Orte wenig bekannt waren, und den Bor; 

theil haben, daß fie ſelbſt bei Regenwetter nie verſagen, ſind bei mir in groͤßern 

und kleinern Quantitäten zu billigen Preiſen zu haben, und es iſt zu erwarten, daß 

die Jagdliebhaber ſich dieſer Zuͤndhuͤtchen um fo allgemeiner bedienen werden, als 

die deshalb am Gewehrſchloſſe zu machende Einrichtung durchaus nicht koſiſpielig iſt. 
= Ignatz Porrpkus, Fiſchmarkt No. 1072. 


Aechter engliſcher Nett 


in allen Breiten und Feinen iſt fortwährend zu auffallend billigen Preiſen zn haben 


bei 5 F. L. Siſchel, Heil. Geiſtgaſſe No. 1016. 
a Ein ein: und zweiſpanniger Spazierwagen nebſt Pferde und Geſchirre ſteht 
billig zum Verkauf. Nähere Nachricht bei Herrn Loß am hohen Thor. 
Selterswaſſer diesjaͤhriger Füllung, die Krucke 8 Sgr., bei 12 Krucken & 
72 Sgt., Citronen, Aepfelſinen, fremde Biſchoff⸗Eſſence von friſchen Orangen, Ja⸗ 
Mmaica⸗Rum mit der Bouteille 10 Sgr., mehrere Sorten Thon, ächten oſtindiſchen 


7 
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candirten Ingber, Luͤbecker Wuͤrſte, baſtene Matten, Franz. feine Pfropfen, Hal. 
Macaroni, Achte 11 Pfund ſchwere friſche Limburger, grüne Kräuter, Parmeſan⸗ 
und Edammer Kaͤſe a 13 Sgr. erhält man in der Gerbergaſſe No. 63. 


— — 


r bu en 

Goldſchmiedegaſſe No. 1092. ift eine neu ausgebaute Gelegenheit mit We; 
ler Bequemlichkeit ſogleich oder zur rechten Zeit zu vermiethen. 

Auf dem Eimermacherhofe in der großen Gaſſe No. 1728. iſt eine Unter. 
gelegenheit mit 2 Stuben, Holzſtall, Apartement, Hof- und Gartenplatz nebſt meh⸗ 
teren Bequemlichkeiten an ruhige Bewohner zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 

ö In der Johannisgaſſe No. 1373. iſt ein Saal, 2 Stuben nebſt Bedienten« 
ſtube mit auch ohne Meubeln ſogleich oder zur rechten Zeit zu vermiethen. 


Eine freundliche Vorderſtube ift mit Meubeln und Betten gleich zu vermie⸗ 


then Breitegaſſe No. 1229. eine Treppe hoch nach vorne. f 

Zwei Stuben nebſt Küche, Kammern, Boden und Keller find an verheira⸗ 
thete Perfonen vom Civilſtande in der Wollwebergaſſe No. 548. zu vermiethen. 
Nähere Auskunft erfaͤhrt man daſelbſt. 


5 z „ f N Be Mo Mail © 

Mittwoch, den 21. Juni 1826, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Moͤkler Momber und Xhodin auf dem erſten Holzfelde hinter dem ehemaligen 
Kameelſpeicher von der Mattenbudiſchen Brucke kommend an den Meiſtbietenden 
durch Ausruf gegen baare Bezahlung verkaufen: 

500 Stuͤck fihtene Dielen 3 Zoll von 6 bis 40 Fuß. 
200 — — dito 2 — 20 30 
800 — — dito 14 — 6 40 — 
400 — — dito 1 — 20 30 — 
Auctionen außerhalb Danzig. 

Es ſollen in termino den 15. Juli c. zu Alt Grabau Vormittags um 9 Uhr 
mehrere abgepfaͤndete Effekten als Uhren, Kupfergeraͤthe, Wagen, Pfluͤge, Schlitten, 
Betten, Rindvieh, Schaafe, Schweine und mehrere Wirthſchafts⸗ und Hausgeraͤthe 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wel⸗ 


ches dem Publiko hiedurch bekannt gemacht wird. 
Verent, den 12. Juni 1826. 5 
0 onigl. Preuſſiſches Land» und Stadtgericht · 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. ; 
d) Immobilia oder unbewegliche Sachen. Er 


as den Tiſchlermeiſter Carl Friedrich Laaßſchen Eheleuten zugehdrige a 
D der Schäferei sub Servis⸗No. 49. und No. 14 des * 


| — 107. — 
lagent Grundſtücr, welches in einem theils maſſio, theils in Fachwerk erbauten, 2 
Etagen hohen Wohnhauſe mit einem Hofraum beſtehet, ſoll 8 den Antrag der 
Realgläubigerin, nachdem es auf die Summe von 821 Kthl. Preuß. Cour. gericht. 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 
iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗Termin auf 
den 11. Juli 1826, 


vox dem Auctionator Lengnich vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden daher de⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende 
in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adzudicatien 
zu erwarten. ; 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß von dieſem Grundftüc ein jaͤhrlicher Grund⸗ 
zins von 21 Gr. D. C. an die hieſige Stadtkaͤmmerei bezahlt werden muß, welcher 
jedoch nur bei jedesmaliger Beſitzveraͤnderung für die verfloſſene Zeit entrichtet wird. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und dei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. ö f 
Danzig, den 21. April 1826. 
Abnigl. preuſſiſches Lands und Stadtgericht. 


Das der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Kornmeſſers Salomon 
David Döring zugehörige auf der Laſtadie sub Servis⸗No. 415. und fol. 8. A. 
des Erbbuchs gelegene Grundſtück, welches in einem leeren Bauplatze beſteht, der 
jetzt keinen Werth hat, ſoll auf den Antrag des Koͤnigl. Polizei⸗Präſidio Behufs 
der Wiederbebauung durch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſſt hier 
zu ein peremtörifcher Licitations⸗Termin auVß a f 

den 8. Auguſt 1826, 

dor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiemit aufger 
fordert, in dem angeſetzten Termin ihre Gebotte in Preuß. Couran: zu 
verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, 
auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 

Hiebei wird noch bekannt gemacht, daß von dieſem Grundſtuͤck ein jaͤhrlicher 
Grundzins von 9 Scott oder 11 Gr. 44 Pf. Preuß. zur Kaͤmmereikaſſe entrichtet 
werden muß. ® 

Die Tare dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. l a 5 a 

Danzig, den 2. Juni 1826. ö 

Königl. Preuß. Land» und Stadt Berichts 
— 4 2— 

Jener Ver ſiche rung. 3 

Die Direction der Aachener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat den inter; 
zeichneten zum Haupt⸗ Agenten für Danzig und die Umgegend ernannt. ER 


8 
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end. Geerts Dortjes, von Verndam — 


— 148 — 


Die genannte Geſellſchaft verſichert fast alle verbrennbare Gegenſtände, auch 
Waaren waͤhrend des Landtransports gegen Feuerſchaden. Die Verſicherungs⸗Be⸗ 


dingungen find loyal und die Prämien ſehr mäßig. Der Unterzeichnete giebt die 


vollſtaͤndigſte Auskunft und nimmt Verſicherungen an. Val. Gottl. Meyer. 
i Jopengaſſe No. 737. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 17. Juni 1826. 


Robert Wilſon, von Danzig, k. v. Copenhagen, mit Hering, Schoner, Frühling, 42 N. 


James Skea, von Arbroath, — mit Balla t — Auguſta, 78 T. Hr. Höne. 
Sipke E. Scherpbier, von Pekela, k. v. Harlingen, mit Pfannen, Smack, twee Gebröders, 40 N. H. Duregt. 
Mich. Fr. Sparberg, von Stettin, k. v. Holmſtrand, mit Vallaſt, Galiace, Maria, 92 R. Hr. Steffens. 
J. R. Himingway, von Liverpool, k. v. Rotterdam, — Brigg, New Minerva, 124 T. Hr.Gibfone. 
Heine, Chr. Politz, von Lübeck, k. o. dort, mit Stückgut, Jacht, die neue Hoffnung, 26 C. Hr. Dinnits. 
Jan W. Kreye, von Norden, k. v. Amſterdam, mit Ballaſt, Smack, Juffr. Hebe Maria, 68 N. —— 
Joach. Heinr. Kraft, von Barth, k. v Antwerpen, Galiace, Clara, SEN. Hr. Gottel. 
Smack, jonge Remt, 44 N. a. Ordre. 
— de jonge Harm, 45 N. 
Kuff, Jetska Hillechina, 46 N. 
Smack, de Hoop op Welvart, 45 N. 
Galiace, Auguſta, 68 N. 


Jac. Geerts Schrader, — — 8 
Geert Ernſt Brockema, — k. v. Amſterdam, 
S. J. van der Meer, von Sopmeer — 
Dad. Steger, von Stettin, k. v, Carlscrona 


Dan. Jachtmann, —. k. v. dort, N - — Wilhelmine, 99 N. 
W. Jac. Mellema, von Schirmankog, k. v. Groͤningen, Smack, jonge Remt, 44 N. 
Claas Krefft, von Barth, k. v. Jerſe , — Galiace, Maria, 62 N. 
Send, J. Hagewinkel, von Veendam, k. o. Rouen, — Smack, Harmonie, 43 N. 


Nach der Rhede: J. R. Tyrie, W. G. Part, > 
: ER fegeft: 

Ludw. Wilh. Voͤltz nach VBordeaug, Wilh. Meuſing nach Ferrol, Otto Geuch Sap nach Harli 
gen mit Holz. C. Garrioch, George Marlon, James Wilſon nach Leith, James Ogeldit nos ein 
mit Weizen. Tor Reint de Jonge nach Pekela, mit Aſche. James Brown nach Liebau mit Ballaſt. 
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. 4 a Angekommen, den 18. Juni 1828. 
Erasmus Müller, von Danzig, k. v. Newry, mit Ballaſt, Brigg, Wellington, 144 N. 
Times Fate, von Neweaſtle, k. v. London, — — Levelg, 260 T. Hr. Gibfone, 
James Murra, von Scarbro — — Scarbro Caſtle, 230 T. — 
Musgrave Robinſon, — — — Fowlcr, 187 T. Hr. Almonde. 
George Clark, v. Altona, k. v. dort, — Tliumph, 210 T. Hr. Lehmann. 
Robert. Paicbrongh, von London, — — Placidia, 280 T. Or. F. W. Frantzius 
Geert Luck Bleß, von Groſſe Vten, k. v. Antwerpen — — Kuff, de Vr. Gretyna, 51 N. a. Ordre. 
7 Reddock, von Altona, k. d. dort, — Schoner, William, 63 N. Hr. Hoͤnt. 2 
oh. Sam. Gregorius, von Danzig, k. v. Liverpool, mit Salz, Digg, Leuiie u. Auguſta, 188 RE. 
9 b. 5 8 v. 5 mit Ballaſt, Brigg, 3 7 3 Hoͤne. ie dein x 
N Bourn, von London, k. v. dort, — — fair Ellan, 215 T. Hr. Albrecht. 
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